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Hanau / Frankfurt – Die VACUUMSCHMELZE GmbH & Co. KG (Hanau) in-

vestiert aktuell zwölf Millionen Euro in ihre Kaltbandfertigung. Herzstück 

dabei ist die Aufstellung eines neuen 20-Rollen Walzwerkes, das bereits im 

Spätsommer diesen Jahres in Produktion gehen wird. Neue Nebenaggrega-

te wie eine Kaltband-Besäumlinie sowie die Einrichtung eines Schleifzent-

rums für Walzen bringen das Hanauer Unternehmen durch eine durchge-

hende Bandfertigung auf den aktuellen Stand der Technik und ist ein we-

sentlicher Beitrag für VAC´s Zukunft. 

 

Diese weitere große Investition ergänzt eine ganze Reihe von Modernisierungen, 

um dem Hanauer Unternehmen im Bereich Halbzeugfertigung auch in Zukunft 

einen Spitzenplatz im internationalen Wettbewerb zu sichern und Arbeitsplätze in 

Deutschland zu erhalten. Bereits im Jahr 2002 ging ein Vakuuminduktionsofen 

mit einer Schmelzkapazität von sechs Tonnen in Betrieb. In einem nächsten 

Schritt erfolgte die Aufrüstung der Blockwalze, um die auf zwei Tonnen vergrö-

ßerten Blöcke zu Brammen abwalzen zu können. Für die Oberflächenbearbei-

tung der Brammen schließlich errichtete die VAC vor zwei Jahren eine neue 

Brammenschleifanlage. Die Summe dieser drei bisherigen Investitionsschritte 

belief sich bereits auf runde zehn Millionen Euro. 

 

Seit Gründung der VACUUMSCHMELZE im Jahre 1923  liegt die Werkstoffbasis 

des Unternehmens im Geschäftsgebiet Halbzeuge und Teile. In diesem Ge-

schäftsbereich ist die Erzeugung von über 150 verschiedenen Metalllegierungen 

und den hieraus hergestellten Bändern und Drähten verankert. Die hoch entwi-

ckelten magnetischen und physikalischen Eigenschaften dieser Werkstoffe wer-

den jeweils exakt auf die Anforderungen der Kunden zugeschnitten und sind 

branchenweit einzigartig. 
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VACUUMSCHMELZE GmbH & Co. KG 

Die VACUUMSCHMELZE (VAC) mit 1.400 Mitarbeitern in Hanau entwickelt, produziert 
und vermarktet magnetische Spezialwerkstoffe und daraus veredelte Produkte. 1914 
legte der erste Vakuumschmelzofen den Grundstein zur heutigen VACUUMSCHMELZE. 
Das Erschmelzen von Legierungen unter Vakuum erfolgt schon seit 1923 industriell.  
 
In über 40 Ländern erzielt die VAC-Gruppe heute einen Jahresumsatz von ca. 340 
Millionen Euro und zählt mit über 600 Patenten zu den weltweit innovativsten 
Unternehmen bei der Entwicklung von hochwertigen industriellen Werkstoffen.  
 
Das Produktangebot der VAC umfasst ein breites Spektrum hochwertiger Halbzeuge, 
Teile, Bauelemente, Komponenten und Systeme, die in den unterschiedlichsten 
Bereichen und Industriezweigen zum Einsatz kommen – vom Uhrenbauer über 
Medizintechnik, regenerative Energien, Schiffsbau und Telekommunikation bis hin zur 
Automobil- und Luftfahrtindustrie. Die maßgeschneiderten Lösungen der VAC werden in 
enger Zusammenarbeit mit den Kunden entwickelt und spiegeln die hohe 
Werkstoffkompetenz verbunden mit neuester Fertigungstechnologie wider. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.vacuumschmelze.com  

 


